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LeiterinnenundLeitergeehrt
An ihrer JahreskonferenzwurdenmehrereObwaldner Leitungspersonen von Jugend-und-Sport-Angeboten geehrt.

Rund70TrainerinnenundTrai-
ner von Jugendund Sport sowie
Expertinnen und Experten ha-
ben sichamMontag zur jährlich
stattfindenden kantonalen Ka-
derkonferenz in Giswil getrof-
fen. Die kantonale Abteilung
Sport konnte dabei gleich «auf
einige erfreuliche Entwicklun-
genhinweisen»,wiederKanton
Obwalden in einer Mitteilung
schreibt.

Sowohl die Vereinsaktivitä-
tenwieauchdieAnzahlder teil-
nehmendenKinderund Jugend-
lichen seien im aktuellen Ver-
einsjahr nämlich «zahlreich».
Die Vereine haben für durchge-
führten Jugend-und-Sport-Tä-
tigkeiten zudem Unterstüt-
zungsbeiträge vom Bund in der
Höhe von fast einer halbenMil-
lionFrankenerhalten.Durchdie
Einführung der neuen nationa-
len Datenbank Sport hätten die
Vereineausserdemerstmalsdie
Möglichkeit, ihre Lager bei Ju-
gendundSport anzumelden. Im
aktuellenKalenderjahr konnten
überdiesbereits achtLeiter- und
Leiterinnenkurse, sechsFortbil-
dungskurse sowie zweiKurse im
Bereich Kindersport/Allround
durchgeführt werden.

In einem Kurzreferat stellte
Céline Jost, Koordinatorin für
inklusiven Sport, an der Kader-

konferenz ein Programm von
SpecialOlympics vor. Sie sprach
zudem über ihr Mandat für das
interkantonalePilotprojekt«In-
klusion im Sport».

Sensibilisierung
soll stattfinden
Gemeinsam mit Nidwalden,
Schwyz und Uri habe sich der
Kanton Obwalden zum Ziel ge-
setzt, die gesellschaftliche Inte-
grationvonMenschenmit einer
BehinderungdurchdenSport zu
fördern.Breitensporteventsund
-clubs sowie Vereine sollen da-
für sensibilisiert und darin

unterstützt werden, Menschen
mit besonderen Bedürfnissen
den Zugang zu Sportaktivitäten
zu ermöglichen.

Engagementzeigt
grosseWirkung
14 Jugend-und-Sport-Leitende
mit insgesamt 425 Jahren Lei-
tertätigkeit bei JugendundSport
wurden an der diesjährigen Ka-
derkonferenz zudem geehrt.
«Nur durch ihr Wirken können
dieSportvereine ihreSportange-
bote anbietenunddurchführen.
Mit grossem Engagement und
Freude trainieren sie mit den
Kindern und Jugendlichen und
geben ihrWissenan sieweiter»,
schreibt der Kanton dazu. Alle
Geehrten seien für einen Ob-
waldner Verein tätig.

Die Unterstützung mit
Swisslos-Geldern durch den
Kanton sei für die Sportvereine
vongrosserWichtigkeit. Im Jahr
2023 hätten Beiträge in der
Höhe von rund 520000 Fran-
ken an die Vereine ausbezahlt
werden können, heisst es in der
Mitteilung. Davon gingen rund
57000 Franken an die Durch-
führungvonSportanlässen.Mit
einem Gesamtbetrag von
58000 Franken unterstützte
Swisslos zudem 45 junge Ob-
waldner Sporttalente. (lur)

250MusizierendefeiernStanserKomponisten
ZahlreicheChöre haben in der Pfarrkirche Stans alles gegeben,
umdie KompositionenHeinrich Josef Leutholds aufleben zu lassen.

«Friede auf Erden, gegründet
auf Segen, aufGeist undaufLie-
be» –dieseBotschaft desgewal-
tigen Gesamtschlusschores aus
dem «Jahr der Besinnung»
(1948) hat dieHerzenderBesu-
chenden des Gedenkkonzerts
für den Stanser Komponisten
Heinrich Josef Leuthold (1910
bis 2001) berührt. Am Anlass,
der vor kurzem in der Pfarrkir-
che Stans stattfand, kamenmu-
sikalische Perlen aus jeder Stil-
richtungdesKomponistenLeut-
hold zur Aufführung.

Zahlreiche Chöre wirkten
dabei mit. So waren der Re-
quiemchor Stans, der Kirchen-
chorObbürgen,derKirchenchor
Ennetmoos/St. Jakob sowie
auch der Verein Trachten Stans
mitGästenebenso inAktionwie
derMännerchorStans,dasMän-
nerensemble Obwalden, die
FrauenscholaEnnetbürgenund
der JodlerklubHeimeligBuochs.
Auch am reizenden Kinderjod-
lercheerli Brisäblick und ihrer
kleinen Jodlerinmit glockenrei-
ner Stimme konnte man sich
vonHerzen erfreuen.

Stanserhornkantateund
NidwaldnerHymne
Das Gesangsquartett mit Aure-
lia Würsch, Denise Kohler, Ar-
min Würsch und Gerhard Dur-
rer sowie die Solojodlerin Patri-
cia Dahinden überzeugten mit
Strahlkraft undCharisma.Auch
die Solisten haben zum gross-
artigenGelingen desKonzertes
beigetragen. Es waren dies Da-

vid Sonder, Jan Sprta, Klavier,
SusanneOdermatt,Orgel,And-
reas Gabriel, Violine, Elisa Mi-
nutella, Flöte, Edy Wallimann,
Klarinette, JosefBachmannund

Monika Zumbühl, Akkordeon,
Christian Bucher, Pauke. Ein
Posaunenquartett brilliertemit
ihrem Timbre. Die Sprecherin
MarlèneWirthner rezitiertemit

klangvoller Stimme und aus-
drucksstarken Worten aus der
Stanserhornkantate und führte
durchdasProgramm.AlsZuga-
be sangen die rund 250Mitwir-

kenden des Konzerts mit allen
Anwesenden die Nidwaldner
Hymne.DasKonzert überzeug-
te, die Kirche war bis auf den
letzten Platz besetzt. (zvg/lur)

Mehrere Chöre wirkten beim Gedenkkonzert mit. Bild: zvg

Einige der geehrten Leiter (von links): Irene Glanzmann, André Kiser, Beat Eichenberger, Roger Hänni, Rolf
Keiser, Karin Langensand und Adrian Burch. Bild: zvg

Grüne fordern
Änderungen
Oberdorf InOberdorfwirdeine
Einheitsgemeinde angestrebt.
Die Oberdorfer Grünen haben
sich «in diesem Prozess detail-
liertmit der künftigenGemein-
deordnung auseinandergesetzt
undeinedifferenzierte schriftli-
che Vernehmlassung einge-
reicht», schreibensie.Mehrheit-
lich werde der Vorlage zuge-
stimmt, «jedoch stellen die
Grünen weiterhin Optimie-
rungspotenzial fest». Mit zwei
Punkten des Entwurfs der neu-
en Gemeindeordnung sind sie
noch nicht einverstanden. An
der Gemeindeversammlung
stellen sie Änderungsanträge.

Einerseits soll nachMeinung
der Grünen die Schulkommis-
sion aus fünf statt vier Mitglie-
dern zusammengesetztwerden,
wie dies in der Mehrheit der
NidwaldnerGemeindenbereits
derFall sei. «Dadurch soll unter
anderemdieWichtigkeitderBil-
dung imGemeindewesenunter-
strichen werden.» Weiter soll
die Schulkommissionnicht vom
Gemeinderat bestimmt, son-
dern vom Stimmvolk gewählt
werden, lautet eineweitereFor-
derung. «Hiermit sollen die
TransparenzundeinebreiteAb-
stützung inderBevölkerungge-
fördert werden.»

Parteiheisst auch
dasBudgetgut
Die Grünen Oberdorf unter-
stützten die Budgets der Schul-
sowie der politischen Gemein-
de.WeiterunterstützendieGrü-
nen das Einbürgerungsgesuch
und den Rahmenkredit für die
Sanierung des Turnhallenbo-
dens, und auch der Antrag von
Priska Lussi-Zeltner für den
Aufbaueiner schulergänzenden
Tagesstruktur erhält ihreUnter-
stützung. Mit der Beibehaltung
der Steuerfusses sowohl bei der
Schul- wie bei der politischen
GemeindeseiendieGrünenein-
verstanden. (lur)

Hinweis
Die Gemeindeversammlung
Oberdorf findet statt am 15. No-
vember, 19.30 Uhr, in der Aula der
Schule Oberdorf.

Das sind die Geehrten
Ehrungen Für 20 Jahre: Roger
Hänni (Unihockey), Sandro Jöri
(LeichtathletikundUnihockey),
CarmenKaufmann (Volleyball),
Manuela Kümin (Turnen). Für
25 Jahre: Denise Amstad (Ski-
fahren und Leichtathletik) und
Markus Iten (Fussball). Für 30
Jahre: Franziska Steimen (Ski-
fahren und Segeln). Für 35 Jah-
re: AdrianBurch (Fussball), Ire-
ne Glanzmann (Langlauf), Rolf

Keiser (Schwingen), Karin Lan-
gensand (Geräteturnen und
Kindersport). Für 40 Jahre: Urs
Kafader (Turnen und Kinder-
sport) undManuelaMüller (Ski-
fahren und Leichtathletik). Für
45 Jahre: Beat Eichenberger
(Skitouren,BergsteigenundSki-
fahren). Ausserdem wurde für
ausserordentliche Dienste im
Zeichen von Jugend und Sport
André Kiser geehrt. (zvg)

14-Jährige
schwer verletzt
Engelberg Gestern kam es in
Engelberg zu einem schweren
Unfall. Eine 14-jährige Schüle-
rinüberquertemitdemVelodas
Trottoir und fuhr unvermittelt
auf dieWydenstrasse vor einen
Personenwagen. Dabei kam es
zueiner seitlich-frontalenKolli-
sion, schreibt die Obwaldner
Polizei in einer Mitteilung. Die
Schülerin blieb mit schweren
KopfverletzungenundohneBe-
wusstseinaufderStrasse liegen.
ZumZeitpunkt des Unfalls hat-
te sie gemässMitteilung keinen
Velohelm getragen.

Die Schülerin wurde mit
dem Rettungshubschrauber in
eine Spezialklinik geflogen.
Nebst der Kantonspolizei stan-
den der Rettungsdienst, ein
ortsansässiger Arzt sowie ein
First Responder aus Engelberg
im Einsatz. Die Staatsanwalt-
schaft hat eine Untersuchung
eingeleitet. Der genaue Unfall-
hergangwird abgeklärt. (tos)
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